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Dreimal Gold bei der Österreichischen Meisterschaft 
 

 Von Jördis Schmidt 

 

 

Bei der offenen österreichischen Meisterschaft der Jugend in Wiener Neustadt (südlich von 

Wien) konnten die Modernen Fünfkämpfer vom OSC Potsdam sich über dreimal Gold und 

einem dreifach Erfolg in der Jugend C (13-14 Jahre) freuen. In der männlichen Konkurrenz 

siegte Christopher Wagner mit 3784 Punkten im Vierkampf (ohne Reiten), vor seinem 

Teamkollegen Oliver Simon mit 3588 Punkten und Alexander Ulbrich mit 3508 Punkten. 

Wagner siegte in der Teildisziplin Schwimmen über 100 m mit 1:08,41 min und freute sich 

über die zweitbeste Lauf- und Schießleistung. Im Fechten zeigte der gebürtige Brandenburger 

noch Schwächen und schaffte dort 872 Punkte. Ein spannendes Finish zeigte Alexander 

Ulbrich, der sich mit der besten Laufleistung über 1000 m in 3:15,81 min von Platz sechs auf 

drei vorschob und somit auch noch seinen Vereinskameraden Kilian Bock auf Platz vier mit 

3460 Punkten verwies. Eine Altersklasse höher, in der Jugend B (15- 16 Jahre) siegte vom 

OSC erstmals Sebastian von Eltz, sowohl im Dreikampf aus Schießen, Schwimmen und 

Laufen mit 2600 Punkten, als auch im Vierkampf souverän mit 3584 Punkten vor dem 

Niederösterreicher Robin Sanz. Von Eltz spielte vor allem seine Stärke im Fechten und 

Schießen aus. 984 Punkten standen nach 16 Gefechten zu buche und damit der zweite Platz in 

dieser Disziplin. Mit 169 Ringen im Schießen konnte er sich auch einen Teildisziplinsieg 

sichern. In der weiblichen Konkurrenz, im Dreikampf konnte sich die ehemalige Schwimmerin 

Sarah Burde durchsetzen. Sie siegte mit guten 2788 Punkten vor der Grazerin Nina Waldner 

mit 2488 Punkten. 


